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Beilage zu Nr 233 des GeneralAnzeiger für Halle u den Saalkreis

Stadtv exordneten Sitzung
Halle 2 Oktober

Am Vorſtandstiſche anweſend die Herren Geh Regierungsrath Prof
Dr Dittenberger Geh Kommerzienrath Bethcke Baumeiſter Schulze
und Fabrikbeſitzer Billing

Nach Verleſung und Genehmigung des Protokolls der letzten Sitzung
wird hieranf in die Tagesordnung eingetreten

1 Für Ausbeſſerungs arbeiten in der St Ulrichskirche
wurden von der Verſammlung 7500 Mk bewilligt Davon ſind im
vorigen Jahre 2500 Mk in den Etat eingeſetzt und der gleiche Betrag in
dieſem Jahre Da nun die vorjährigen Sparfaſſenüberſchüſſe 2389,59 Mk
mehr betragen als in den Etat eingeſtellt ſind und der Herr Regierungs
präſident genehmigt hat daß dieſe Summe zu den Ausbeſſerungsarbeiten
verwendet wird ſo bewilligt die Verſammlung den Betrag für gedachten
Zweck Ver Magiſtrat hofft mit den nun zur Verfügung ſtehenden
Mitteln die Ausbeſſerungsarbeiten vollſtändig ausführen zu können
Berichterſtatter St V Apelt

2 Der Magiſtrat beantragt zuzuſtimmen daß der Handelsgeſellſchaft
J Lewin die 3 Läden im Rathskellergebäude für welche die
Firma zur Zeit jährlich 23600 Mk Miethe zahlt und ver unter dem

auptportal des Rathskellergebändes belegene Verbindungsgang vom
April 1901 ab auf weitere 8 Jahre unter den bisherigen Mieths

bedingungen und zu dem jährlichen Miethspreiſe von 25000 Mk bezw
75 Mk überlaſſen werden St V Grote beantragt die Läden der
bisherigen Praxis entſprechend auf nur 6 Jahre zu vermiethen Dieſer
Antrag wird abgelehnt und ſodann nach einer kurzen Erörterung die
Magiſtratsvorlage unverändert angenommen Berichterſtatter St V
Aßmann

3 Die Erneuerung der Kühlanlage des Schlachthofes hat zu
mannigfachen Beſchädigungen der Maſchinenhalle des Waſſer
thurmes des Speiſepumpenraumes c geführt Zur Reparatur
und zur Belegung der Maſchinenhalle zwei Meter hoch vom Fußboden
mit Porzellankacheln werden aus dem Erneuerungsfonds 4000 Mk be
willigt Berichterſtatter St V Hildebrandt und Billing Auf eine
Anfrage des St V Krüger erklärt Herr Stadtrath Schnackenburg
daß der Maſchinenmeiſter Kreuz derart krank daniederliegt daß derſelbe
ſeinen Dienſt ſeit längerer Zeit nicht mehr verſehen kann und ſein in
jeder Beziehung geeigneter Vertreter die Arbeit allein leiſten müß Mit
Ablauf des Rechnungsjahres werde aber eine Regelung des Verhältniſſes
wahrſcheinlich in Folge Penſionirung des Herrn Kreuz und Anſtellung
ſeines Vertreters erfolgen

4 Gelegentlich der Neubeſetzung der Stelle des Aſſiſtenzthierarztes
am Schlachhofe hat das Schlachthofkuratorium beſchloſſen die für dieſe
Stelle auf dem Schlachthofe vorgeſehene Dienſtwohnung auszumöbliren
Der Magiſtrat iſt dieſem Beſchluſſe beigetreten und beantragt ſich damit
einverſtanden zu erklären und die erforderlichen Mittel bis zum Betrage
von 400 Mk aus dem Erneuerungsfonds des Schlachthofes zu bewilligen
Die Bewilligung wird ausgeſprochen und zugleich beſchloſſen den Magiſtrat
zu erſuchen bei Ausſchreibung der Stelle zu erklären daß Bettwäſche und
Bedienung nicht gewährt wird Berichterſtatter St V Billing

5 Herr Elektrotechniker Conrad Raſt hat aus Anlaß des Neubaues auf
ſeinem Grundſtück Geiſtſtraße Nr 28 fluchtlinienmäßig 5,79 qm Land zur
Straße abzutreten Die Verſammlung bewilligt eine Entſchädigung von
120 Mk pro qm VBerichterſtatter St V Grote

6 Der Magiſtrat beantragt ſich damit einverſtanden zu erklären daß
der Firma Weddy Pönicke ſeitens der ſtädtiſchen Verwaltung die
elektriſche Stromlieferung zu dem auf ihrem Grundſtück Leipziger
ſtraße Nr 6 zu errichtenden Neubau vom 15 November nächſten Jahres
ab zugeſichert werde Dem Magiſtrat erſcheint es im höchſten Grade
wünſchenswerth einen ſo bedeutenden Konſumenten für die Abgabe
elektriſcher Energie zur Licht und Krafterzeugung zu gewinnen wie die
Firma WeddyPönicke es ſein würde Derſelbe iſt der Anſicht daß
es zweckmäßig ſein würde der genannten Firma eine Erklärung abzu
geben welche dahin lautet daß die Stadtgemeinde ſich verpflichtet vom
15 November n J ab den für das Kaufhaus Weddy Pönicke erforder
lichen elektriſchen Strom zu liefern Hierbei iſt falls die elektriſche
Centrale bis zu dem genannten Zeitpunkte nicht vollendet ſein ſollte eine
proviſoriſche Anlage zur Erzeugung elektriſcher Energie ins Auge zu
faſſen Eine ſolche Anlage könnte ohne beſondere Schwierigkeit und
ohne allzu große Koſten unter Zuhilfenahme einer Lokomobile oder
auf andere Weiſe etwa unter Mitwirkung der elektriſchen Anlage
des Rathskellergebäudes beſchafft werden Die dadurch entſtehenden
Koſten dürften gegenüber dem wirthſchaftlichen Vortheil welcher in dem
Anſchluß einer ſo bedeutenden Verbrauchsſtelle für das geplante Elek
trizitätswerk zu ſinden iſt nicht in Betracht kommen Der Berichterſtatter
St V Grote empfiehlt Annahme der Vorlage indem er ausführt daß
die Firma 500 Glühlampen 14 Bogenlampen 2 elektriſche Aufzüge und
eine elektriſche Pumpe zuſammen etwa 50 Pferdekraft elektriſche Energie
zum Preiſe von 13 bis 14000 Mk jährlich bedarf

Die St V Schmidt Richter und Pfanl ſprechen gegen die Vor
lage weil die Stadt ſo weitgehende Verpflichtungen nicht übernehmen
könne da noch gar nicht feſtſtehe wann das Elektrizitätswerk fertig geſtellt
wird Die Stadt übernehme ein Riſiko das unter Umſtänden recht koſt
ſpielig werden könne Dagegen werde die Firma Weddy Pönicke ſicher
eine zweite Beleuchtungsanlage in dem großen Geſchäftshauſe anlegen und
deshalb auch geneigt ſein zu einem ſpäteren Termine noch elektriſche
Kraft von der Stadt zu übernehmen Wenn die Firma ſich hätte aus
rechnen können daß die Anlage einer beſonderen Kraftſtation in dem
Hauſe für ſie vortheilhaſt ſei und wenn ſie den geeigneten Raum dazu
hätte dann würde ſie nicht an die Stadt herangetreten ſein

Die St V Brinkmann Grote und Fölſche ſowie Herr Stadt
baurath Genzmer treten warm für Annahme der Vorlage ein Allerdings
könne nicht geſagt werden ob das Elektrizitätswerk bis zum 15 November 1900
fertig wird aber die proviſorifſche Anlage könne abſolut nicht gefährlich
werden da die mit verhältnißmäßig geringen Koſten verknüpfte und techniſch
leicht ausführbare Aufſtellung einer Lokomobile nicht geſcheut werden dürfe
um einen ſo großen Abnehmer zu gewinnen Lehne die Verſammlung die
Vorlage ab ſo werde aus dem Geſchäft nichts da der Bau des Weddy
Pönicke ſchen Geſchäftshauſes ſo weit vorgeſchritten ſei daß jetzt unbedingt
eine Entſcheidung getroffen werden muß und thatſächlich auch alle Vor
bereitungen für die Anlage einer Blockſtation bereits fertig geſtellt ſind
Die Verſammlung habe ſich geſträubt das Elektrizitätswerk in ſtädtiſchen
Betrieb zu nehmen weil man annehme die Verwaltung durch eine
ſtädtiſche Behörde ſei zu buregukratiſch in dem vorliegenden Falle ſei aber
nicht der Magiſtrat bureaufratiſch ſondern eine andere Stelle Herr
Direktor Jung habe wie von mehreren Rednern mitgetheilt wurde er
klärt daß die Sache leicht zu machen iſt und ein großes Riſiko bei Ab
ſchluß des Geſchäfts nicht eingegangen werde da die von Weddy Pönicke
zu entnehmende Kraft dem Elektrizitätswerke eine jährliche Cinnahme von
13000 bis 14000 Mk bringt

St V Bethtke meint daß ſich jetzt nicht überſehen laſſe ob die Stadt
die einzugehenden Verpflichtungen erfüllen kann Redner beantragt deshalb
Vertagung der Berathung damit die zur ſorgfältigen Prüfung der Sache
erforderlichen Unterlagen noch beigebracht werden

Die Vertagung wird abgelehnt und hierauf die Magiſtratsvorlage mit
großer Mehrheit unter der Bedingung angenommen daß die Firma Weddy
Pönicke die zu entnehmende Elektrizität nach dem von den ſtädtiſchen
Kollegien feſtzuſetzenden Tarife bezahlt

Die Petition des Spar und Bauvereins betr Ausbau der Ludwig
ſtraße wird dem Magiſtrate als Material bei der Berathung des nächſten
Bauetats überwieſen Berichterſtatter St V Hildebrandt

8 Die Entlaſtung der Rechnung des Theater Erneuerungs
fonds für 1897 wird ausgeſprochen Berichterſtatter St V Otto

9 Der Antrag den Normalbeſoldungsetat für die ſtädtiſchen
höheren Schulen betr wird angenommen Gerichterſtatter St V
Dr Keil

Der Klub der Harmloſen vor Grricht
BVerlin 2 Oktober

Die große Spielergeſchichte die ſeit Jahresfriſt in Berlin als Seiten
ſtück zu dem Hannoverſchen Spielerprozeß bekannt geworden iſt gelangte
heute vor der dritten Strafkammer hieſigen Landgerichts I zur Verhand
lung Als Angeklagte erſchienen Regierungsreferendar Bruno v Kayſer30 Jahre alt Leutnant der Reſerve im 2 GardeUlanenRegiment ſeit

Mittwoch den 4 Oktober 1899
acht Monaten in Unterſuchungshaft
Straßburg im Elſaß geboren 23 Jahre alt Leutnant der Reſerve im
2 Garde Feldartillerie Regiment gleichfalls ſeit acht Monaten in Unter
ſuchungshaft Alexander Paul v Schachtmeyer Kaufmann 27 Jahre
alt Unteroffizier der Reſerve im Feldartillerie Regiment Nr 3 Alle drei
Angeklagte ſind unbeſtraft Sie werden beſchuldigt aus dem Glücks
ſpiel ein Gewerbe gemacht zu haben

Seit einer Reihe von Jahren beſteht in Berlin eine Geſellſchaft von
Offizieren iungen Beamten und Lebemännern aller Art die ſich oft
in Anknüpfung an die Pferderennen in beſonderen Räumen hieſiger
Kaffeehäuſer und Hotels zuſammenfinden um beim Baccarat das Glück
zu verſuchen Man ſpielte vor Jahren bei Lauter dann vorübergehend
im Soavoy Hotel im Café Joſty am Potsdamer Platz im Reſtaurant
von Philipp Albrecht in der Mohrenſtraße bei Hecht in der Jägerſtraße
in der Eremitage in der Jägerſtraße bei Knoop in der Potsdamer
Straße bei Wittkopp in der Kleinen Mauerſtraße u ſ w Die drei An
geklagten haben ſchon verhältnißmäßig früh Eingang in die Kreiſe der
eleganten Lebewelt gefunden und da die Leidenſchaft für das Glücksſpiel
bei ihnen ſehr ausgebildet iſt haben ſie manche lange Nacht am Spiel
tiſche zugebracht und bei dieſen nervenerregenden Schauſpielen eine hervor
cagende Rolle geſpielt Sie ſind auch verſchiedentlich zu auswärtigen
Rennen gefahren und haben an dem Jeu das ſich dort gewöhnlich an
deren ſportlichen Theil anſchloß lebhaft Theil genommen An den Spiel
abenden die in den Jahren 1894 96 vorzugsweiſe im hieſigen Viktoria
hotel ſtattfanden und bei denen namentlich Sonnabends ganz gewaltige
Summen gewonnen und verloren wurden ſoll ſich namentlich v Kayſer
hervorgethan und oft Unbehagen bei den Mitſpielern hervorgerufen haben
durch die Kaltblütigkeit mit der er pointirte und durch die gewiſſe Rück
ſichtsloſigkeit die er beim Eintreiben von Spielſchulden zeigte während
er andererſeits wiederholt die Nachſicht in Anſpruch agahm wenn er
im Verluſt war und Spielſchulden zu begleichen hatte Die drei An
geklagten ſollen namentlich an den großen Spielabenden des Sonnabends
erſtaunlich großes Glück gehabt und oft ſo lange geſpielt haben bis die
übrigen alle völlig ausgepumpt waren Neben v Kayſer trat in den
Spielzirkeln beſonders der Angeklagte v Kröcher durch ſeinen Wagemuth
hervor Er hatte ſchon als ganz junger Leutnant ſich in die Freuden
und Leiden der Spielabende gemiſcht und ſoll ſogar ſchließlich ſeine mili
täriſche Karriere dem Spielteufel zum Opfer gebracht haben da er den
aktiven Dienſt quittiren mußte Aus dem ganzen Auftreten und der
Lebenshaltung der Angeklagten ſoll ſich der Schluß ergeben daß ſie nicht
nur wie ſo viele andere auch enragirte Freunde eines dauerhaften
Jeus geweſen ſind ſondern aus dem Glücksſpiel geradezu ein Gewerbe
gemacht haben Es wird nämlich behauptet daß die ziemlich kargen
Mittel die den Angeklagten auf ordentlichem Wege zu Gebote ſtanden
bei weitem nicht ausreichten um ihnen das luxuriöſe Leben zu geſtatten
das ſie führten daß ſie vielmehr die Mittel hierzu erſt aus ihrem Spiel
gewerbe zogen Herr v Kayſer ſoll trotz des geringen Zuſchuſſes
über den er verfügte ſtets in den beſten Hotels verkehrt haben
und dort wie ein ſteinreicher Mann aufgetreten ſein Auch bei
v Kröcher ſollen die ordentlichen Einnahmen mit den Ausgaben
in gar keinem Verhältniß geſtanden haben v Kröcher hielt ſich Pferd
und Wagen hatte ſich eine Wohnung in der Friedrich Wilhelmſtraße
ſchön eingerichtet hielt ſich ſeinen Kammerdiener der ihn auf ſeinen koſt
ſpieligen Reiſen nach Oſtende Monte Carlo Aachen Wiesbaden Paris c
begleitete und geſtattete ſich auch den Luxus eines Verhältniſſes mit einer
Sängerin für die er reichliche Opfer brachte Auch bei v Schachtmeyer
der mit ſeinen beiden Mitangeklagten eng befreundet war ſollen die ver
fügbaren Mittel mit ſeinen Bedürfniſſen nicht gleichen Schritt gehalten
haben Der Spielklub im Viktoriahotel ging eines Tages in Folge eines
unliebſamen Vorfalls in die Brüche Man hatte einen der Bankhalter
einen Herrn v Sch im Verdacht an jenem Abend unredlich geſpielt
zu haben und dieſer Verdacht wurde dadurch verſtärkt daß als man die
Karten nachzählte ſich herausſtellte daß ſtatt ſechs vollſtändiger Spiele
d h ſtatt 312 Karten deren 360 vorhanden waren Der unerquickliche
Vorfall führte zur Auflöſung der Spielergeſellſchaft im Viktoria
hotel und es fand nun eine Scheidung ſtatt Der eine Theil
beſtand zumeiſt aus Offizieren die nach dem Vorfall das Be
dürfniß einer größeren Exkluſivität empfanden und von da an
mehr unter ſich ihre Spielabende insbeſondere im Savoy Hotel und bei
Philipp Albrecht in der Mohrenſtraße abhielten Die drei Angeklagten
hielten zu dem anderen Theile der ſeine Klublokale wechſelte Jm Winter
tauchten in dieſen Spielerkreiſen zwei Perſonen auf die offenbar nicht
dorthin gehörten aber durch Herrn v Kröcher eingeführt ſein ſollen Der
eine war der in Spielerkreiſen bekannte Ernſt Levin der andere der
übel beleumundete Glücksſpieler Hermann Wolff derſelbe der in den
achtziger Jahren einmal in Gemeinſchaft mit dem Spieler Reuter dem
Fabrikbeſitzer Arkhur Prings Reichenheim in der Thiergartenſtraße in einer
Nacht über 100000 Mk im Spiel abgenommen hat Er iſt deswegen
beſtraft worden und hat auch ſonſt ſchon erhebliche Vorſtrafen erlitten
Der jetzt 60 Jahre alte Herr der als ſehr anſtändiger reicher
Rentner eingeführt wurde hat im Kreiſe der jungen Leute ſeinen
Ruf als Kartenkünſtler wie er früher genannt wurde glänzend
bewährt denn er ſowohl als auch die drei Angeklagten hatten
ein ſolches Glück daß den übrigen mehr als einmal unheimlich
dabei wurde Als man gegen ihn mißtrauiſch wurde gingen v Kröcher
und v Kayſer an die Gründung eines ganz neuen Spielklubs des

Klubs der Harmloſen deſſen Sitz das Centralhotel wurde Für
den Klub deſſen Satzungen und ſonſtige Papiere der Angekl v Schacht
meyer in ſeiner Wohnung aufbewahrte wurden im Centralhotel ein Saal
und zwei Zimmer für monatlich 1000 Mk gemiethet und der Klub am
15 Oktober 1898 durch ein glänzendes Diner geöffnet Für das Unter
nehmen war die Werbetrommel mächtig in Bewegung geſetzt worden
man hatte mehrere hundert Einladungen an die Offiziere aller wohl
habenden Negimenter erlaſſen aber auch Herrn Wolff nicht vergeſſen
Bald nach dem Eröffnungsmahl ſchieden der jetzt in Unterſuchungshaft
ſitzende Frhr v und zu Egloffſtein ebenſo wie der das Unternehmen
anfänglich begünſtigende Graf von Königsmarck aus dem Vorſtande
aus und es wurde v Schachtmeyer hineingewählt Der Klub hat zwei
Monate beſtanden er ſiedelte Ende November v J in das Minerva
Hotel über weil der Pächter des Centralhotels ſchließlich doch Unan
nehmlichkeiten befürchtete und die Auflöſung des Miethsvertrags durch
ſetzte Jm December brachte dann zuerſt das Berl Tgbl Artikel
über das Leben und Treiben in dem Klub der Harmloſen Die
Artikel waren von einem Theilnehmer an den Spielabenden Herrn
Dr Kornblum eingegeben und bewirkten daß das ſchöne Klub Unter
nehmen ſchleunigſt zuſammenbrach und Wolff Levin und auch der
Klubdiener verſchwanden Die Anklagebehörde hat erſt auf dem
Standpunkte geſtanden daß die Angeklagten den wahren Charakter des
Wolff als Hazardſpieler ſehr wohl gekannt mit ihm gemeinſchaftliche
Sache gemacht und auch falſch geſpielt hätten Die Beſchlußkammer des
Landgerichts hat aber die Beweiſe für dieſe Annahme vermißt und es ab
gelehnt das Verfahren wegen Betruges zu eröffnen Auf Beſchwerde der
Staatsanwaltſchaft iſt das Kammergericht der Anſicht der Beſchlußkammer
beigetreten und ſo haben ſich die drei Angeklagten nur wegen gewerbs
mäßigen Glücksſpiels zu verantworten Urſprünglich ſollte auch Anklage
gegen Dr Kornblum erhoben werden gegen ihn iſt wegen mangelnder
Beweiſe das Verfahren gänzlich gegen Wolff nnd Levin aber wegen ihrer
Abweſenheit nur vorläufig eingeſtellt worden v Kayſer iſt der Sohn ein es
Oberſten v Kröcher Sohn eines Generalmajors und Brigade Komman
deurs v Schachtmeyer Sohn eines Eiſenbahn Aſſiſtenten

Unter den Zeugen die bei Aufruf der Sache in den Saal traten
es ſind weit über 100 Zeugen geladen befanden ſich viele Offiziere die

zumeiſt Kavallerieregimentern angehören Nachdem feſtgeſtellt worden
welche Zeugen fehlen und welche Schritte zu thun ſind um die nicht er
ſchienenen zur Stelle zu ſchaffen wurden faſt ſämmtliche Zeugen bis auf
Weiteres entlaſſen Der Vorſitzende erklärte daß die Verhandlung mehrere
Tage in Anſpruch nehmen werde und daß der Gerichtshof zu erwägen
habe ob neben dem Vergehen des gewerbsmäßigen Glücksſpiels noch Be
trug vorliege

Gerichts Zeitung
Strafkammer

K Halle 2 Oktober
Verſtoß gegen die Gewerbeorduung Der Tiſchlermeiſter H in

Eisleben war vom dortigen Schöffengericht wegen Uebertretung der Reichs
Gew Ordg S 105 1 zu einer Geldſtrafe von 10 Mk oder 2 Tagen Haft

Hans Bernhard v Kröchet in
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verurtheilt weil er im April d Js einem Geſellen den Auftrag gegeben
haben ſoll am Sonntag Kiſten in der Werkſtatt anzufertigen Hiergeben
legte er Berufung mit der Begründung ein daß er dem Geſellen keinen
Auftrag ertheilt ſondern daß dieſer freiwillig gearbeitet habe Das Gericht
hielt es aber ſchon für ſtrafbar wenn Angeklagter dem Geſellen nicht ver
boten hat in ſeiner Behauſung zu arbeiten Da der Angeklagte zur Ver
handlung in der Berufungsinſtanz nicht erſchienen war eine Vertretung
aber unzuläſſig iſt ſo ward die Berufung verworfen
J Fahrläſſige Tödtung Der Handelsmann Theodor Köbel aus
Trebnitz hat dadurch den Tod der 26 jährigen unverehel Kohlberg ver
ſchuldet daß er ſein mit einem Pferde beſpanntes Geſchirr an einem Obſt
berg an der Straße Trebnitz Lucrena ſtehen ließ ohne das Pferd aus
zuſträngen Das Pferd wurde plötzlich ſcheu ging durch und überfuhr
die auf der Straße eine Karre vor ſich herſchiebende K derart daß ſie
nach kurzer Zeit an den erlittenen Verletzungen verſtarb Das Pferd
wurde kurz vor dem Dorfe von dem Jnſpektor G aufgehalten Letzterer
bekundet daß die Zügel ſo locker waren daß das Pferd nicht verhindert
war den Wagen zu ziehen Schon früher ſollen dem Angeklagten mehrere
Pferde durchgegangen ſein und wird ihm auch Leichtſinn im Umgang
mit denſelben vorgeworfen Nach der erfolgten umfangreichen Beweis
aufnahme gaben die Sachverſtändigen Gutachten dahin ab daß auch ein
Ausſträngen des Pferdes zumal in einer Scheere daſſelbe nicht am Durch
gehen verhindert hätte Die Staatsanwaltſchaft beantragte 6 Wochen
Gefängniß Der Gerichtshof kam dagegen zu der Anſicht daß eine Fahr
läſſigkeit von Seiten des Angeklagten nicht vorliege ſondern daß die
Sache lediglich auf einen unglücklichen Zufall zurückzuführen ſei Deshalb
erfolgte Freiſprechung des Angeklagten

Kleine Chronik
Freiburg Baden 2 Oktober Verunglückt Vor einigen

Monaten erregte das Verſchwinden des Profeſſors der Pſychiatrie an der
hieſigen Univerſität Dr Ludwig Kirn Aufſehen Profeſſor Kirn hatte
eine Vergnügungsreiſe nach der Schweiz unternommen und blieb ſeither
verſchollen Von Andermatt hatte er noch Briefe in ſeine Heimath ge
ſchrieben von da ab fehlte jede weitere Spur über die Fortſetzung ſeiner
Reiſe und ſelbſt die bedeutenden Geldpreiſe die oon ſeinen Angehörigen
für die Nachrichten über ſeinen Verbleib ausgeſchrieben wurden blieben
ohne den gewünſchten Erfolg Das geheimnißvolle Verſchwinden des
jungen Gelehrten findet nun ſeine Aufklärung Hier langte aus Ander
matt die Nachricht ein daß die Leiche des Profeſſors Kirn in der Reuß
zwiſchen Ulmersloch und Teufelsbrücke aufgefunden wurde und daß aller
Wahrſcheinlichkeit nach ein Unglücksfall vorliege Die Teufelsbrücke iſt die
Brücke auf der Gotthardſtraße im ſchweizeriſchen Kanton Uri über die
Reuß Profeſſor Kirn dürfte ohne Zweifel durch einen Sturz von der
Brücke verunglückt und in die Reuß geſtürzt ſein

Warſchan 2 Oktober Eine ſchreckliche Kataſtrophe hat
ſich auf der Weichſel unweit Nova Alexandrig ereignet 37 von einer
Hochzeit nach Hauſe zurückkehrende Bauern und Bäuerinnen ließen ſich
in zwei großen Booten über den Fluß ſetzen als plötzlich ein ſtarker
Sturm entſtand und beide Boote kenterten 22 Jnfſaſſen ertranken
die übxigen wurden von herbeigeeilten Schiffern gerettet

Oporto 2 Oktober Zum Stande der Peſt Der franzöſiſche
Arzt Dr Calmotte der von hier nach Paris zurückgekehrt iſt erklärte daß
die mit der Paſteur ſchen Jmpfmethode erreichten Reſultate der Beun
ruhigung der Bevölkerung von Oporto Einhalt gethan haben Dr Cal
motte impfte innerhalb dreier Tage 423 Perſonen um eine Erkrankung
an der Peſt bei ihnen zu verhüten Fünf Peſtkranke die mit Serum ge
impft worden ſind wurden alle geheilt Geſtern ſind hier zwei neue
Peſtfälle vorgekommen die einen tödtlichen Ausgang hatten Die
deutſchen Aerzte Rumpel und Reiche reiſten nach Hamburg ab und
werden unterwegs in Liſſabon und Paris Aufenthalt nehmen um in
beiden Städten die Lage in geſundheitlicher Beziehung zu ſtudiren

Stockholm 2 Oktober Zum Schickſal Andree Die
Unterſuchung der Andree ſchen Polarboje nahm heute Vormittag ihren
Anfang Kapitän Svedenborg welcher dem Ballonauſſtieg beigewohnt hatte
erklärte Der Karabinerhaken ſcheine nicht an dem Hakenauge befeſtigt ge
weſen zu ſein Die Boje ſei alſo nicht mittelſt der Leine herabgeſenkt
worden Darnach ſchritt man zur Oeffnung der Boje Zuerſt wurde
das Kupfernetz am Rande des unterſten Theiles der Boje abgeſägt wober
etwas Strandſand herausfiel Sodann wurde die Kupferſpitze mit der
daran befeſtigten kupfernen Röhre herausgenommen Das Jnnere der
letzteren enthielt etwas Waſſer Die kupferne Röhre wurde darnach unten
abgeſägt in ihrem unterſten Theile fand ſich ein Gummiſtöpſel darauf
etwas Kies Die Jnnenſeite der Röhre zeigte einen papierähnlichen Ueber
zug welcher bei der mikroſkopiſchen Unterſuchung als eine Art Meeralge
feſtgeſtellt wurde Profeſſor Nathorſt erklärte die Boje könne nicht vom
Pol bis König Karlsland getrieben ſein Kapitän Svedenborg meinte
die Boje ſei leer ausgeworfen Profeſſor Montelius ſprach ſich dahin
aus es ſei nicht feſtgeſtellt daß die Boje leer ausgeworfen und meinte
daß das Obertheil nicht ſpäter abgeſchraubt ſei Profeſſor Nordenſkföld
äußerte ſeine Anſicht dahin man müſſe im nächſten Jahre eine Unter
ſuchung des König Karlslandes anſtellen

Abonnements
anf den

e Ah eGeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis

für den Monat Oktober
werden von den Expeditionen und fämmtlichen Filialen

zum Preiſe von 50 Pfg entgegengenommen

Der General Anzeiger hat nnachweislich
die größte Platzauflage aller in Halle

erſcheinenden Zeitungen

Gegen Gickhat

D
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Käuflich bei allen Apothekern Drogisten und

Mineralwasser Händlern

Fleisch Extract
übertrifft an Nährkraft und Wohlgesohmack
die Liebig schen Extracte und ist in allen
besseren Drogen Delicatessen und Colonial

waaren Handlungen zu haben

Geueral Depot Düben Herrmann Halle g E
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Bekanntmachung
Auszahlung von Zinſen ſeitens der Depoſitalkaſſe

Die am 1 Oktober d Js fälligen Zinsſcheine der von Bauunternehmern Haus
beſitzern Pächtern ſtädtiſcher Grundſtücke u ſ w ſowie von verſchiedenen Orts c Kranken
kaſſen bei uns hinterlegten Werthpapiere werden von heute ab in unſerer Depoſital
kaſſe Rathhaus Zimmer Nr 6 gegen Quittungsleiſtung und Vorzeigung
der ertheilten Depoſital Protokoll Auszüge ausgehändigt

Wir fordern die Empfangsberechtigten auf beſagte Zinsſcheine bei
Vermeidung koftenpflichtiger Zuſendung innerhalb der nächſten 14 Tage
bei der genannten Dienſtſtelle abzuholen

Halle a am 25 September 1899
Der Magiſtrat Staude

Bekanntmachung
Der am 26 December 1862 zu Halle a S geborene Arbeiter Max Hennicke

ſorgt nicht für ſeine Kinder ſodaß dieſelben aus öffentlichen Mitteln verpflegt werden
müſſen Wir bitten um Mittheilung ſeines Aufenthaltsortes

Halle a den 30 Auguſt 1899
Die ArmenDirektion J V Reißner

Bekanntmachung
Jm Jahre 1883 iſt ſeitens der hieſigen Sparkaſſe

der Pfennig Sparkaſſen Verkehr
eingeführt worden zu dem Zwecke demjenigen Theile des Publikums welchem die
Einzahlung größerer Beträge bei der Sparkaſſe nicht möglich iſt Gelegenheit zu
bieten bereits Beträge von 10 Pfenuigen an durch den Ankauf von Sparmarken
zurückzulegen um die letzteren demnächſt auf Karten je 10 Stück vereinigt bei der
Sparkaſſe als Einlage 1 Mark einzahlen zu können

In richtiger Erkenntniß dieſer wirthſchaftlich erziehlich wirkenden ſegensreichen
Einrichtung hat denn auch das Publikum bisher verhältnißmäßig regen Antheil an
derſelben genommen und betrug z B bereits Ende 1898 die lediglich durch Spar
marken belegte Summe 46266 Mark 462660 Stück Marken

Dieſer Erfolg ſtellt ſich noch günſtiger inſofern viele der Sparer deren Spar
ſinn durch das Marken Syſtem überhaupt erſt geweckt worden iſt nach Erlangung
2 Sparkaſſenbuches Beträge von einer Mark an bei der Kaſſe baar eingezahlt

aben
Jmmerhin iſt nicht zu verkennen daß ein großer Theil der Bevölkerung der

n r ſich noch verſchließtir weiſen daher hiermit von Neuem auf deren wirthſchaftliche Vortheile hin
und geben gleichzeitig nachfolgend eine Nachweiſung der beſtehenden Marken Ver
kaufsſtellen indem wir die Jnbaber derſelben unter dem Ausdrucke des Dankes
für ihre bisherige erfolgreiche Thätigkeit bitten den gemeinnützigen Beſtrebungen
ihre Mithilfe auch fernerhin zuwenden zu wollen An alle übrigen Bürger welche
durch ihren Beruf oder ihr Verhältniß als Arbeitgeber die heilſame Veranſtaltung
in beſonderer Weiſe zu unterſtützen vermögen richten wir gleichzeitig das Erſuchen
weitere Verkaufsſtellen zu übernehmen

Wir bemerken dabei daß die Sparmarken ſeitens unſerer Kaſſe den Verkaufs
ſtellen gegen Baarzahlung abgegeben die Karten ſowie die die Verkaufsſtellen be
zeichnenden Schilder dagegen koſtenlos verabfolgt werden und daß ſonach abgeſehen
von der geringen Mühe perſönliche Opfer aus der Uebernahme einer ſolchen Ver
kaufsſtelle nicht entſtehen

Bezügliche ſchriftliche oder mündliche Anmeldungen werden von uns oder
unſerer Kaſſe gern entgegen genommen werben

Halle a Saale den 16 März 1899
Das Direktorinm der ſtädtiſchen Sparkaſſe

J V Winter Stadtrath
Marken Perkanufsſtellen

1 Baumgärtel Frz Kaufm Leſſingſtr 24 15 Lailach Bernh Kfm Zwingerſtr 20
u Hardenbergſtr 3 16 Luckau Gebr Kaufleute Hirtenſtr 14

2 Beyer Ernſt Herrenſtr 5 17 Mertens L Kaufm Jnh Th F
3 Beyer W Leipzigerſtr 85 Mertens Langeſtraße 19
4 Dudenboſtel Breiteſtr 28 18 Preißer Guſt Kaufm Sophienſtr 30
ö Eiſermann Karl Glauchaerſtr 36 19 Reichardt Kfm in Giebichenſtein
6 Franke Wilh 53 20 Rößler Wilh Frieſenſtr 16
7 Fuls Schillerſtr 39 21 Rüblemann Guſt Kaufm Blücher
8 Georgii Reinh Glauchaerſtr 48 ſtraße 3

und 78 22 Schaaf Otto Kaufmann Wörmlitzer
9 Gläſer F Gr Klausſtr 18 ſtraße 107

10 Hartick Herm Frivzigerſtr 38 23 Schultze ,Kaufm Moritzzwinger 64

11 Haupt Emil tAuguſtaſtr 17 24 Schumann Fr Kfm Friedrichſtr 8
12 Hennicke Tyhorſtr 47 25 Thomas Guſt, Thorſtr 34
18 Hille A Geiſtſtr 68 26 Vaupel Bruno Zwingerſtr 1514 Hund Moritz Kaufm Jnh G Hund 27 Weber Herm Gr Steinſtr 46
Herrenſtr 10

Bekanntmachung
Poſtpackecwerkehr mit Oneensland

Von jetzt ab können mittels der Deutſchen Reichs Poſtdampfer Poſtpackete ohne
KWerthangabe und ohne Nachnahme bis zum Gewicht von 5 Kg nach der britiſchen Kolonie
Queensland mit Britiſch Neu Guinea verſandt werden die Beförderung erfolgt je nach
oer Wahl des Abſenders entweder auf dem direkten Seewege über Bremen oder im
Durchgang durch Oeſterreich und Jtalien über Neapel bis Sydney und von da durch
auſtraliſche Dampfer bis Brisbane Die Poſtpackete müſſen ftankirt werden Ueber die
Taxen und die näheren Verſendungsbedingungen ertheilen die Poſtanſtalten auf Ver

langen Auskunft
Berlin 26 September 1899

Der Staatsſekretär des ReichsPoſtamts
von Podbielski

Städtiſche GOber Realſehnle
Das Winterhalbjahr beginnt am 17 Oktober er früh 8 Uhr mit der

Prüfung der angemeldeten Schüler
Anmeldungen für alle Klaſſen nehme ich täglich auf meinem Amtszimmer in

der Sprechſtunde von 11 12 Uhr entgegen
Halle a im September 1899

Direktor Dr H Schotten

SFtädktische höhere Mädchenschule
n HalleDer Unterricht für das w beginnt am Dienstag den 17 Oktober

um 8 Uhr Anmeldungen für alle Klaſſen nehme ich am Montag den 16 Oktober

Es wird hiermit auf die Einrichtung aufmerkſam gemacht daß den Packet
beſtellern auf ihren Beſtellungsfahrten Packete ohne Werthangabe zur Abgabe bei der
Poſtanſtalt übergeben werden dürfen Es iſt auch geſtattet bei der Poſtanſtalt die
Abholung von Packeten aus der Wohnung ſchriftlich zu beſtellen Für derartige Be
ſtellſchreiben oder Beſtellkarten kommt eine Gebühr nicht zur Erhebung dieſelben
können in die Briefkaſten gelegt oder den beſtellenden Boten mitgegeben werden Die
Packetbeſteller nehmen die Packete entweder innerhalb der Häuſer ſelbſt welche ſie
zum Zwecke der Beſtellung bez Abholung betreten oder an denjenigen Stellen ent

Hochfeine friſche
Sässrahm Tafelbutter
verſende zu den billigſten Tagespreiſen

in Poſtcolli gegen Nachnahme
Regelmäßige Abnehmer Vorzugspreiſe

7 arl Stiegler

P Fritz2sche Ludw Wuchererstr 75

General Vertreter f den Reg Bez Merse
burg Otto Winkler Schwetschkestr 26

vermag

gegen wo ihr Fuhrwerk jeweilig hält
Die Gebühr der Einſammlung der

heim Einkauf ausdrücklich

Rattena und MHäusewürste
w tG II R SD R BI S 25233S Massenvertilgungsmittel für Ratten

und Mänse
Unschädl f Menschen u Hausthiere
a Stck 80 30 15 Pf

Alleiniger Fabrikant 2
Robert Paul Leipzig

Zu haben bei Helmhold 4 Co 5
Krütgen Drogerie

W Franke Glauchaerstr 53
C Kaiser Schmeerstr 13

Ernst Beyer Herrenstr 5

a

J

F H Wehber Gr Steinstr 46
Ernst Walter Geiststrasse 67

Drogerie Phönix
G Osswal d Naonhf Geiststr 34
Alfred Beeck Markt Drogerie

Schmeerstrasse I
Otto Fiedler Engel Drogerie

Magdeburgerstrasse 49
H Guaritsoch Leipzigerstr 53
Felix Sioli in Giebichenstein

Fr Sohmöcdt in Trotha

e r Echtee Berl geſchl
Gianz

Plätten mit langem Griff
ſtark vernickelt garantirt nicht

ſengend Glüh
kohlen f Plätten

à Pack 30 n 35
Glühſtoffplätten

3 6 Aermelplätt
bretter 1,25 6 gr Plättbr m ſchwer
Bezug 4,50

Gustav Renscoh Poſtſtr 9/10
Magazin für Haus und Küchengeräthe

Graue Haare
Kopf u Baarthaare erhalten eine schöne

echte nicht schrautzendse helle od dankle
Naturfarbe daroh unser garantirt unschäd
liches Original Präparat Crinin Gesotu
lich gesohütet Preis 2 Mk Funke Oo

arfumherie hygiénique Berlin
Prinzossinnenstrasso S

Wieder nen eröffuet

Panorama International

Gr Ulrichstrasse 6 I
Woche vom 1 bis 7 Oktober 1899

Die KronſtadtPeterzburger
Fecftlichkeiten

Hochinterefſante Prachtſerie
Dieſe Glasſtereos ſind eigens nur für

das Panorama Jnternational angefertigt
und zeigen die hochintereſſanten weltgeſchicht
lichen Scenen in einer zauberhaften Plaſtik
und Perſpektive d h naturwahr wie ſolche
der Pinſel des Künſllers nicht wiederzugeben

Erwachſene 20 9 Kinder nur 10 9
Abonnementskarten 8 Reiſen 1

Abonnements Kinderkarten 8 Reiſen 25
Die Vorverkaufsſtellen werden ſpäter noch

bekannt gegeben

Die Direktiou
Erste Hallesche Brotfahrik

Firma F G Nebelung Laurentiusſtr 18
Empfehle außer meiner I Sorte garantirt

reinem Roggenbrot mein einzig in ſeiner
Art wehlſchmeckendes dunkles Thüringer
Landbrot 48 Pfd f 50 Pfg Semmel
gutſchmeckend ſchön weiß 1 Kilo Groſchen
Reihen 27 Pfg 1 Pfd 2 Reihen 14 PfgVormittags von 10 1 Uhr im Amtszimmer der Schule Alte Promenade 21 entgegen

Dr Biedermann vorgewogen groß

Münfingen Württemberg
e

Dame ſucht gebildeten älteren Herrn j

Kaiſerliches Poſtamt 2 freundſchaftl Verkehr beh ſpät Verheirathg
Schulze Offert unt R 994 a d Exped d Bl

X dHſaaſſioh genehmigte Unterrichts Anstaſt
zur Vorbereitung für das Binj Fr eoi w Examen
sowie für W alle T LlIaesen böd Lebranztalten Sexts bis

Packete beträgt 10 Pfg für jedes Stück

Prima incl Abiturium von i nal 5n Halie a SeD II I S neinriohstrasse 14
Pension Programm Sehulanfang d 16 Okt

Siaaiſich ſonzess Seminar
für Kindergärtnerinnen und Privatlehrerinnen

Ausbildung zu Kinderpflegerinnen bezw Kindergärtnerinnen II Kl in J
S Honorar Mk 90 Ausbildung zu Kindergärtnerinnen bezw Lehrerinnen jüngerer

F Kinder in 1 Jahr Honorar 160 Mk Ervweiterte Lehrziele Beſorgung von
e Stellen Beginn des neuen Kurſus am 10 Oktober

t Harz 13 Dir yss el WeidlingWoldemal J oss
Bankgeschäft Schulstr 7 I

Beständiges Lager sich Werthpapiere
ſandbriefe Kostenfrol

IJnleiheſcheine des Jrovinzialverbandes
der Provinz Weſtfalen III Ansgabe

Anmeldungen zu der am Donnerstag den 5 Oktober er zum Courſe von
100,10 ſtattfindenden Subſcription auf obige Anleihe nehmen wir koſtenfrei entgegen

Spar und Vorschuss Bank
Pfahl Fussverſendet Anweiſung zur Reſtung von Trunkſucht mit

Anernlgelllich und ohne Vorwiſſen Kein Geheimmittel
m Falkenberg Serlin Strinmetzſtr 29

Ueber tauſend auch gerichtl geprüfte u eidlich erhärtete Dank und Anerkennungsſchreiben
bezeugen die Wiederkehr des h uslichen Glückes

e
Lebeusversieherungs A G Stettin

6 u Je ögens und Verſicherungsbeſtandes größte Aktien
eſellſchaft Deutſchlandse Geiſtſtr 21 Paul Mussmann Alter Markt 7

Jnuſpektor HauptagentPfd vä ITiſſ chenButter her FeeButter gehe her Fre
Enten 19 4 Marie Klar Geiſtſtr JEpstein Tluſte 3/27 via Breslau d

Von Freitag den 6 ds Mts ab
ſteht ein großer Trans
port

Bayriſcher

Zugoehſen
preiswerth bei mir zum

Verkauf

Moritx 4hl S
3 e e e e

Halle
Königſtr 62
Fernfpr 560

3 m m h
v J

Prima bayriſche Jugohſe
h und Stiere ſowie hochtragende und neu

e milchende Kühe ſtehen von Mittwoch
den 4 d M ab preiswerth bei nus zum Verkauf
Geobhr Friedmann Marienſtraße 24e In einer Jmrwahl von 30 Slkück ſind

Ardenner und Däniſtuhe
ferde

r leichten und ſchweren Schlages bei uns
eingetroffen

u feinſchmeckend Ladenſchluß Abends 8 Uhr Gebr Strehl Merseburg
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4835 Mittwod GeneralAuzergrer für Halle und den Saalkreis 4 Otrober Seit 11Kiagt Theater ſaſſo a
Direktion M Richards

Dienstag den Z Oktober 1899
18 Vorſt im Paſſep Abonnem 2 Viertel
15 Abonnem Vorſtellung Farbe blau
Anfang 7 Uhr Ende gegen 99 Uhr

Der Waffenſchmied
Komiſche Oper in 3 Akten

Text und Muſik von Albert Lortzing
Regiſſeur Albert Aumann

Dirigent Kapellmeiſter Matthäus Pitteroff
Perſonen

Hans Stadinger berühmterWuth Thierarzt Karl Brandes
Marie ſeine Tochter Käthe HertlingRitter Graf von Liebenau Joſeph Fanta

Georg ſein Knappe Georg FörſterRitter Adelhof aus Schwaben Alb Aumann

Jrmentraut Mariens Er
Th Paulmannnrenner Gaſtwirth Sta
Theo Raven
Rob Lohfing

din h Wage
eſelltBugt und Bürgerinnen von Worms

Geſellen und Lehrlinge
Ort der Handlung Wormg

Zeit 16 Jahrhundert
Nach dem 2 Akt eine längere Pauſe

Mittwoch den 4 Oktober 1899
Torquato Tasso

Thalia Theater
Mittwoch den 4 Oktober 1899

Novität Zum 1 Male RvvitätEin Ehrenwort
Schauſpiel in 4 Akten v Otto Erich Hartleben

Tonnerstag Auf Strafuriaub

Burg Thoater
GiebichensteinMittwoch den 4 Oktober 1899

Die Waise aus Lowood
Schauſpiel mit einem Vorſpiel in 3 Akten

Donnerstag geſchloffen

Kacdt Ieater Leiprig
Mittwoch den 4 Oktober 1899

Aeuncrs Theater
Sicilianische Bauernehre

Cavalleria Rusticana
Hierauf

Ballet Scenen
Zum Schluß

Der Bajazzo Pagliacei
Altes Theater

Der Widerspenstigen Zähmung

Walhalla Theater
Direktion Richard WUuhbert

Durchweg unener Spielplan
e WDie amerikaniſhe Rieſin

z die größte DameMiß leahn Nay der Welt
Senſationell Die Araber Truppe
adj Mohamed Aufel Bravourſpringer

Gymnaſtiker und Akrobaten The 3 Gil
bar s fliegende Parterre Gymnaſtiker
Die Geſchwiſter Novello Bravour Hand
Equilibriſten Die beiden Arley s
excentriſche Bravour und Kunſt Radfahrer

Mr William Kelly JongleurEquili
briſt Das PannvnigSertett 6 T Damenungariſch deutſche Geſangs und Tanz Geſell
ſchaft Fräulein Hulda Malmſtröm
ſchwediſch deutſche Soubrette Herr Karl
Hiſchen OriginalGeſangs und Charakter
Humoriſt

8 u S 11 Uhr
Invverhauſt 2

a das Looſungswort im

Apollo Theater

Direktion Fr Wiehle
Hriſpiclloſer Erfolg

des neuen Weltſtadt Programms

Vata Morgana
Chriſtina s Wunder Affen
ameſſon Belly Troupe Mr

Jones Seppl Weruner The3 Brocklyn Eleonore Tandara
Halleh u Curt Gebr Mi

lardo Das Tanma Duartett
J Anfang 8 Uhr Ende gegen 11 Uhr

r Dienstag
Feſt Vorſtellung

zu Foren des nenen Regiments

Jubeſ Ouverture
Feſt Frogrami

rvucergeſellenſchaſt
Donneretee den d 5 Oktober

Monats Verſammlung
ein Vereinslokal u Leipeigsmit Vorſtand

2

J

Nahrungs Eiweilss
fleisch oder 180 200 Ei

Tropon ist dessen Anschaftung jedem er
wmöglicht

Vorräthig in Apotheken und
Orogengeschäften

2

u

1 Kilo Tropon hat den gleichen Ernährungswert wie 5 Kilo Ri n
ier Tropon hat bei regelmässigem

Genriss bedeutende Zunahme der Krätte bei Gesunden und
Kranken zur Folge Bei dem niedrigen Preise von

Z ßosfalranf z Roſehskanſe

Leipzigerſtraße 17
Bürgerliche Kochschule
Empfehle kräftigen Mittagstisch zu

civilen Preiſen im Abonnement nach Ueber
einkunft billig

Diner s auch außer dem Hauſe
Abends Große Auswahl Stamm

Karl Landmann Reſtaur
z Pschorr dran

Leipzigerſtraße 36
Mittwoch den 4 Oktober

z Gr Schlachtefeſt
ſesſacr Sternschnuppe

2Werſeburgerſtraße 30
Mittwoch den 4 Oktober
Schlachtefeſt

an Hierzu ladet freundlichſt ein
Paul Wahl

e Welſſg

ein Drama von H von Kleiſt

aufgeführt

Anfang Abends 8 Uhr Sonntag den 8 Oktober

Mk 4 Platz ohne Nummer 50 Pfg
Rang Hinte reihe 1,50 MkTeergen 1045 r

Balkon Loge 3 Mk

igarren Geſchäfte Fr Beedck

Eichen Alte e iade neben Café Monopol h 289

e S SeeWein ler
2zNittelſtraße 15 früher Fr Ehrenberg Mittelſtraße 15

Pr Austern 10 Stück 1,75 M
Dejeuncers Diners u Soupers zu jeder Tageszeit in und

außer dem Hauſe
Die Weln Salons ſowie den Saal bringe in freundl Erinnerung
Auch halte mein Rier Restaurnant in welchem Münchener Kindl S

u Aktien Pilſner zum Ausſchank gelangt beſtens empfohlen e

Roth u Was wen in Karaffen S
We e S L e e Er Se S xSaalschlossbrauerel

Mittwoch den 4 d Mts

I Großes Extra Concert
wozu ergebenſt einladet Otto StoeckolMatfaurheſſwerein l

Donnerstag den 5 Oktober Abends 8 Uhr

öſffentlicher Vortrag
des Herrn G Martin aus Leipzig

zen Warum sind wir nervös
Der Vorſtand

G Schönerſtedt Vorſitzender

Etablissement Goldener Hirsch
Leipzigerſtr Jnh I Traxdorf
e Soni a chfefest

Hackemesser Gasthaus Gr Steinſtr 7
5 Gr Schlachtefeſth Nittwochfrüh von 9 Uhr ab Welffleiſch Abends diverſe g t

friſche Wurſt u Suppe auch außer dem Hauſewozu ergebenſt einladet D o
Neu Trompeter Muſik Automat einziger in valle Nen

Aaufmänn Verein
Fortbililungsſckule

Beginn der Winterkurſe

C e S J S W Frre S Sr

Eintritt für Nichtmitglieder 25 Pfg

Mittwoch 4 Oktober um 2 Uhr Rechnen IIIZu Uhr Rechnen I

2 Uhr Schnellſchönſchreiben
8 Uhr Rundſchrift
8 Uhr Stenographie II
l Uhr Turnen Oleariusſtraße

Donnerstag 5 Okt um 2 Uhr Deutſch J
3 Uhr Handelsgeographie
8 Uhe Franzöſiſch III

Freitag 6 Oktober um 2 Uhr Deutſch II
8 Uhr Engliſch III

Uhr Buchführung b
Sonntag 8 Oktober um 21 Uhr Lehrlingsheim

meinſam Spiel wöchentlich i Familienkreiſe in gute Hände anzunehmen geg Offert

Mittwoch

ehecar lach Steinweg 32
e e Junger wacſam miktelgr Hund

Adr höfl erb unt Chiffre C 6 a d Exp d Bl unter O 4 an die Exped d Bl

von u Sekömmſichkeſfm Geschmack eine Delicatesse Slechkiste à 365M
RUDOLF GERICKE A KöNIGL Hort POTSOAM

Die Skermannsaſlomtt

wird als Westspfel in den nis ersäüälen e
unter Feitung des Hermanndarſteſſers Rudolf Lorenz

in 11 Bühnenverwandlungen von circa 120 Perſonen zum Beſten der Waiſenpflege

Spieltage 9 OKtoberNachmittags Vorſtellung Kaſſen
Eröffnung 1 Stunde vor Beginn des Spieles

in er ghen im Vorverkauf Saal 1 Platz 3 Mk 2 Platz 2 Mk 3 Platz
1 Rang Vorderreihe 2 Mk

Puſtkalienhandlung kl Hothan Gr Steinſtraße 14
Leipzigerſtr 56 Telephon 829 Stein

brecher Jasper Marktplatz und Filiale Scharrenſtr Telephon 84 Gustav
S v

e e e e W p o F

Aug Thurm s Restaurant

Mittwoch den 4 Oktober
Schlachtefeſt

Hierzu ladet freundlichſt ein

Waldemar ThurmFoſenſſeme Gichihenſein

Mittwoch den 4 Oktober
dw Schlachtefeſt

L wozu ergebenſt einladet

Fr Sie

Siegelt Jakobſtr 42 S
2 schöne Vereinszimmer u

Saal mit Instrument noch frei
tl0tel Weisses Ross s

Kegelbahn ist noch Sonnabend
zu besetzen Hötel Weisses Ross

Wurſtſchmalz à Pfd 40

NB Früh von Slz Uhr Weiſſteif
Abends div Wurſt

4 MittwochSchlachtefeſt e

Schinkenſchmalz à Pfd 60
ff Schüſſelſülze à Pfd 50

S Gepökeltes Knochenfleiſch Pfd 204
Leipzigerſtr 7S Wilh Wietsoh etrer Fernſprech 166

Sonnabend den 7 Dktober Abends 8 Uhr
im großen Saale der Knisersäle

I Wintervergnügen
beſtehend in Concert Theater u BVall

Zur Aufführung gelangt Verlorene EhreSchauſpiel in s Aufzügen

Programme à 25 4 ſind zu haben beim Mitglied
H Scholle Leipzigerſtr 11 ſowie an der
Abendkaſſe Hierzu ladet freundlichſt ein

Der Vorſtand

Heh Spelling s Restaurant
und Gartentokal

Mittwoch
roſßzes Schlachte Feſt

ierzu ladet e einCanz Unterricht
Der 1 Wintercurfus meines Tanzunterrichts nebſt Anleitung über

Aeſthetik der Körperhaltung und Umgangsformen beginnt Mitte Oktober in
den Kafsersälen

Gefällige Anmeldungen werden jederzeit in meiner Wohnung entgegengenommen

Hermann Wipplinger gut geage

gegr 1881

pa Spa Spaa e Dp Spaa Spaa Spe Spaa Spaa Spaa a a

Spaa in den belgischen Ardennen herrlichst gelegener
Kurort nur 2 Stunden Eisenbahnfahrt von Aachen

Spaa ist der Sammaelpunkt der internationalen eleganten Weh
Viele Deutsche Lesessle mit deutschen Zeitungen

pa a hat eſne Sommer und Winter Salson
T heateo Conoerte Feste und die gleſchen Zerstreuungen wies Reonte Garfo

Das Casino iat das ganzo Jahr gelrnetan verlange Prospect vom Secretär des Casino in Spa event in deutscher Spraohe S

Wer seine Casse La die Controle Unberufener schützen will lasse sich der Firma
F W Saam S Lo Solingen Foche Noeins der belſebten Sicherheits Portemonnnies keommen selbige um nur ven

Cingeweihten geölinet werden sind dauerhaft praktisch und nicht theurer als andere ohne
Sicherheſis Uerschluss

No 1 Safflanleder schönerBägel guter Uerschluss

per Stück Mk 05
No Z genannt Neun ſtosettsn
Portemonnaie echt Sethund

leder elegant
per Stück Mk I 80

No R genannt Tip top felnes
Kindlecher zehr bequem und

dauerhalt per Stilck Mk 2 50
Versand gegen Vorelnzen

dung oder Machnahme
Für Porto dis zu 3 Stück ind

20 Plg beizulügen
Kein Rigiko Was nicht
gelällt tauschen um oder zahlen

beirag zurück
mit über 1000 Rodnaungen aller Arten Solinger Stahlwaaren Wakfen

an Fuialog J Werkreuge Lederwaaren Pleſſen schwuckrachen in goſd Silder

e Double etc etc gratis und tranco Reiche Ruswahl

T d d 9 W v aGHente Abend
friſche warme Llnt und Leber Würſtchen

nach Berliner Art

Wilhelm VWietseh fr 7e Zeichen u Malunterricht

Billige Preise i

Wucohererstrasse 30
befindet ſich jetzt

Ludwig
Uelene v Linger akad Malerin

F
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mit dem Einwohner Verzeichniß der Vororke
Giebichenſtein Cröllwitz Trotha Zöllberg und Diemitz

für öas Jahr

19050
C e S W èbGearbritet unter offiieler Mitwirkung des Einwohner Meldeamts a

2

Die Hausliſten für das Adreßbuch Jahrgang 1900 ſind nunmehr den Herren Hauseigenthümern bezw Verwaltern zur
Weitergabe an die verehrlichen Haushaltungs Vorſtände zugegangen Die Letzteren werden hiermit gebeten die erforderlichen

Angaben recht genau und deutlich in die Hausliſten einzutragen und dieſe ſchnell weiter zu geben Da die Al
e ka

ih

ſirAbholung der Hanusliſten Mittworh den 4 Oktober
a

ait

beginnt ſo richte ich an diejenigen Haushaltungs Vorſtände in Halle denen die Hausſiſten bisher noch nicht vorgelegt wurden das da
Erſuchen bei ihren Herren Hauseigenthümern oder Verwaltern wegen der Liſte Nachfrage zu halten und für die ſchleunigſte Ein
tragung der erforderlichen Angaben Sorge zu tragen oder mir dieſe Angaben unverzüglich direkt zugehen zu laſſen e rei

Jm Hinblick darauf daß Jedermann das größte Intereſſe an einem vollkommenen und zuverläſſigen Adreßbuche hat al
darf ich wohl erwarten daß alle Einwohner durch recht genaue Ausfüllung der Hausliſten und durch deren ſchleunige Weitergabe
die mühevolle und koſtſpielige Zuſammenſtellung des Adreßbuches unterſtützen werden

Halle a 2 Oktober 1899 W Kutschbach

M W J Se c v am S 2 S 7 p S h JB J Baer Barhgeschaft r Friedrid Arnold
inhaber Adolph Hermann Heller

Halle a Leipzigerstr 64

An und Verkauf von Werthpapieren 7 rzu hbilligsten und coulantesten Bedingungen empfiehlt i F 8 eKontrolfe aller Eftekte 7 3 rKostenlose bez Auge ete
Nachweisung von Hypotheken für den Geldgeber Kostenfrei e en3 7 n g e nv I e T2 o d

in allen
Preislagen

eeceeneeee ccccàc Portièren und MäöbelstoffeTeppiche Läuferstoffs Cocos Wachs u Ledertucheund abgepaßt
einfarbig bedruckt und durchgemuſtert von den deutſchen

u b rI 4 B Linoleum Werken Hanſa in Delmenhorſt älteſtes und2 B R 0 Il 8 9 beſtes Fabrikat bei billigſtem Preiſe

re
e e

Boettfecderm
Daunen und fertige Betten
Betthezüäge und Betttücher e Mai c er ree S See 3 e e Bee e 2Sohlafdecken und Bettdecken e aempfehlt in grosser Auswahl e 7 I VI 8 d2 5 G D J SRobert Steinmetz J MatLeipzigerstrasse 1 am Marktpiat Färberei und chemische Waseh Anstalt S dieſe

J e e kür Damen und Herrenkleider Möbelstoffe DmJ e Gardinen Stickereien Pedern S konrz 7 e F pe i 7 S Hanäschuhe etc einee n ur 87 er 0 erie Gr Steinstr 12 Ecke Gr Iriehst eIooss à 1 Mk Ziehung er Uanptger j W w 5000 m Leäicioem e e Werner 122 u
Berliner Pferde Lotterie Sir und Annahme bei er E Ehianger neben Walhalla s s

Lose à 1 MK Ziehung 12 Okt Hauptgew i W v 15000 n v G eeeeeee e 8II Heissener Dombau Geldlotterie ne e e cLoose à 3 Mk Ziehung 20 26 Okt Hauptgew evtl 100 000 II bnar rüher Vnübertreffliches n h J 9 tKönigsberger Thiergarten Lotterie Wagsoh nd iöhagen sche Frauen Jndusſrie
Loose à 1 Mk Ziehung 28 Okt Hauptgew i W v 3000 I J e d K t b n RühBaden Badener Pferde Lotterie Zleiohmittel und Kunstgewerbeschule ehe
Loose à 1 Mk Ziehung 18 Nov Hauptgew i W v 0900 I M Or Thompson Burgſtraße 38 Ende Mühlweg acht

III Wohlfahrts Geldlotterie Seheanarte SCR W nichtI Loose à 3,30 Mk Ziehupg 25 30 Nov Hauptgew 100 060 I bar Vorsteht S S S I R war
iletz vor NachahmungenGeldlotterie J Prrichtaung J Heilstätten J Lungenkranke obere e Am 7 und 8 Oktober von 10 5 Uhr findet in dem neuen Schullokal eine e

I Loose à 8,30 Mk Ziehung 16 Dec Hauptgew 100 000 M baar Alleiniger Fabrikant Ausſtellung Zwülerinnen Arbeiten ſtatt Der Beſuch iſt Jederman ar
r ioclin tgeltlich geſtattetJ de W h Kunsthandlung rm Sleglin Düsseldorl z nan meiner bisherigen Wohnung bin ich für das In

Schroedel Simon e Green o Se D Winterhalbjahr nach Bl Ferlin dee a h S So datenkisten verzogen Anmeldungen neuer Schülerinnen erbitte ich von 12 bis r MenHäuseraustrich Weh ne Cenhem Schiebekicten in allen Gropen Gabriele Sohiefer Pen
Holubek Malermſtr Breiteſtr 30 Offert unt W 1 a d Exped d Bl erb vorräthig Gr Märkerſtr 23 Geſauslehrezin T will

S C
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